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Statistische Auswertung von Ahnengemeinschaften in AT Rösch und AT Meyer 
 
Während der Erfassung der Ahnentafel Rösch-Kinder stellte ich auffällig viele Parallelen zu meiner 
eigenen Ahnentafel fest. Nachdem mir in dieser schon Ahnengemeinschaften mit vielen 
„Lexikonberühmtheiten“

1
 bekannt waren, war ich von der Menge der Ahnengemeinschaften mit 

Rösch-Kinder doch überrascht. Um einen Überblick zu bekommen, begann ich, diese systematisch 
aufzulisten. Hierzu nahm ich als Probanden der Rösch-Liste Siegfried Wilhelm Röschs Sohn (*1929) 
stellvertretend für die Rösch-Kinder, und in der Meyer-Liste meinen Vater (*1923), da diese beiden 
ähnliche Lebensdaten aufweisen und einer zeitlich etwa gleichen Generation angehören, die mit „0“ 
bezeichnet werden soll. 
 
Als gemeinsame Vorfahren entdeckte ich nach und nach AG über mindestens 16 Paare bzw. 
Einzelpersonen, wobei die jüngste Ahnengemeinschaft in Agnes Paul (*14.07.1617) zu finden ist: Mit 
ihrem ersten Ehemann Peter Steigerwald ist sie Vorfahrin (553) von Rösch und mit ihrem zweiten 
Ehemann Johannes Bach Vorfahrin (977) von Meyer, jeweils in Gen. 9 der Probanden.  
 
Nachfolgend sind die bisher von mir entdeckten AG aufgelistet und durchnummeriert. Bei den AG in 
höheren Generationen ergeben sich durch Implex vielfach weitere Kekule-Nummern und 
Überschneidungen, hier sind jedoch nur die als erste vorkommenden Kekule-Nummern 
wiedergegeben: 
 

AG-
Nr. 

Ahn Ahnin AT B. Rösch AT H. Meyer 

   Kek.-Nr. Kek.-Nr. 

     

1  Agnes Paul 553 977 

2 Simon Herbolt  2564 1916 

3 Conrad Fröhlich Margaretha Staib 2946/ 2947 1962/ 1963 

4 Johann Semler Regina Deuerkauf 2950/ 2951 1976/ 1977 

5 Hans Linck Margarethe Schmidt 5590/ 5591 3288/ 3289 

6 Johann Werner Winterbach Katharina Schwarz 22486/ 22487 7260/ 7261 

7 Hans III Wetzel unklar 20768 25338 

8 Jacob Orth Catharina von Petershain 3156/ 3157 31606/ 31607 

9 Klaus Vogelmann Agnes Harlung 166114/ 166115 50686/ 50687 

10 Jakob Gutmann NN 89856/ 89857 52056/ 52057 

11 Ulrich Harlung Elisabeth Dürbrech 41570/ 41571 101346/ 101347 

12 Fritz Kreß Margarethe Kopf 211724/ 211725 240586/ 240587 

13 Erkenbrecht Koler Gerhaus Pfinzing 1693798/ 1693799 7698776/ 7698777 

14 Bertold Pfinzing (mehrfach) Geuda Holzschuher 2660292/ 2660293 1924720/ 1924721 

15 Heinrich I Holzschuher Anna v. Mayenthal 6775184/ 6775185 7698768/ 7698769 

16 Conrad I Stromer v. Reichenbach ... Hellwag 13550376/ 13550377 15397560/ 15397561 

 
 

Tafel 1 

                                                      
1
 Dichter/ Schriftsteller: G. Büchner, Goethe, F. D. Gräter, W. Hauff, J. H. Merck, E. Mörike, Fr. Rückert, J. P. Sartre, L. Uhland, 

C. J. Weber; Politik/ Adel: Henri de Laborde de Montpezat Prinz von Dänemark, Albert Fürst von Thurn u. Taxis, C. Carstens, K. 
Fr. v. Weizsäcker; Philosophie/ Theologie: I. Kant, L. Feuerbach. K. Chr. Planck, Fr. W. J. Schelling, D. Bonhöffer, A. G. Chr. 
von Harleß, A. Schweitzer; Architektur/ Musik/ Malerei: H. Behaim, L. E. Hoffmann, Joh. Pachelbel, E. Widmann, A. Feuerbach; 
Wirtschaft/ Forschung: Gustav Fischer, H. Harleß,  H. J. Merck, G. Fr. Merck, Max Meyer, Fr. W. Raiffeisen, M. Delbrück, M. 
Planck, S. Rösch, J. G. Zinn, J. v. Liebig 
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Die Familien und ihre Herkunft: 
 

1. Agnes Paul entstammt einer eingesessenen Tuchmacher-Familie, die bis ins frühe 16. Jh. als 
Tuchmacher und Bürger in Wertheim nachweisbar ist  

2. Simon Herbolt (Herbold) stammt aus einer Häcker- Familie in Marktsteft, deren Mitglieder 
auch Im Rat und Gericht vertreten waren. Er ist auch Vorfahr von Anselm Feuerbach. 

3. Conrad Fröhlich, der Sohn eines Wirtes und Fischers in Wertheim, kam 1619 beim Brand auf 
dem Schloss durch herabfallende Balken ums Leben, Margaretha Staib entstammte einer 
Bauersfamilie in Kreuzwertheim 

4. Hans (Johann) Semler und Regina Deuerkauf kamen beide aus Wertheimer Bäckerfamilien 
5. Hans Linck(h) war Sohn eines Messerschmieds in Buffenheim bei Forchheim. Mit Margarethe 

Schmidt wurde er als roter Bierbrauer in Nürnberg seßhaft 
6. Johann Werner Winterbach war als Bürgermeister um 1530 eine bekannte Persönlichkeit in 

Rothenburg o.T., die Familie von Catharina Schwarz war ebenfalls von dort 
7. Hans Wetzel war Haalmeister in Schwäbisch Hall und Stammvater vieler bekannter 

Persönlichkeiten wie D. Bonhöffer, G. Büchner, E. Mörike 
8. Jacob Orth ist bekannt als Mitglied der Marburger Familie Orth, die auch in Goethes AT zu 

finden ist, Catharina von Petershain entstammte einer in Grünberg eingesessenen Familie, 
die bis ca. 1310 zurück zu verfolgen ist. 

9. Klaus Vogelmann und Agnes Harlung gehörten zu den bekannten und einflussreichen 
Siederfamilien in Schwäbisch Hall. Zu ihren Nachkommen zählen Persönlichkeiten wie J. P. 
Sartre, A. Schweitzer, Henri de Laborde de Montpezat (Prinz von Dänemark), D. Bonhöffer, A. 
Feuerbach, W. Hauff C. J. Weber, F. D. Gräter u.v.a. 

10. Jakob Gutmann ist Stammvater einer Hersbrucker Hafner-Familie 
11. Ulrich Harlung s. 9., Elisabeth Dürbrech: Alte Siederfamilie aus Schw. Hall 
 
Die folgenden 5 Vorfahrenpaare stammen aus dem Nürnberger Patriziat und den dort weit 
verzweigten und vielfach untereinander verbandelten Familien 
 
12. Fritz Kress (von Kressenstein) mit Margarethe Kopf 
13. Erkenbrecht Koler, Gerhaus Pfinzing 
14. Bertold Pfinzing, Geuda Holzschuher 
15. Heinrich Holzschuher, Anna v. Mayenthal 
16. Conrad Stromer von Reichenbach, ... Hellwag 

 
Im weiteren Verlauf der Ahnenlisten tauchen die Nürnberger Patrizier noch vielfach auf, ohne dass 
dadurch sich ergebende weitere AG hier verfolgt werden.  
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In den folgenden Übersichten werden die Abstammungslinien der ersten 11 AG in AT Rösch und AT 
Meyer zum Vergleich dargestellt. Die weiteren AG enthalten zum Einen zu viele Mehrfachahnen, zum 
Anderen beginnen sich bei einigen Linien Unterschiede in den Abstammungen zu zeigen, wie zum 
Beispiel auch schon bei Hans Wetzel (AG 7), dessen erste Frau in einigen AT mit Apollonia v. 
Rinderbach, in anderen aber mit NN Spitelmüller geführt wird. In den Übersichten wurden 
Mehrfachahnen ausgeblendet und nur jeweils eine Linie verfolgt, um eine möglichst klare Darstellung 
zu erhalten.  
 
Mehrfachahnen aus der AT Meyer: 
 
Hans III Wetzel   25338=25530 
Klaus Vogelmann 50686=51070 
Jacob Gutmann  52056=82192=106256 
Ulrich Harlung  101346=101374=102114=102142 
Bertold Pfinzing  1924720=30795108 
Heinrich I Holzschuher 7698760=7698924=15397768=246360872 
Conrad I Stromer v. R. 15397560=15397560=15397544 
 
Es fällt auch auf, dass in der AT „Rösch-Kinder“ fast alle AG (außer der zu Jacob Orth) über den Vater 
S.W. Rösch verlaufen und von dort fast alle (außer der zu Agnes Paul) über dessen Mutter M. E. 
Keerl. Bei Meyer führen dagegen alle Verbindungen über die Mutter S. L. W. Harleß und von dort über 
beide Elternteile relativ gleichmäßig verteilt. Die Erklärung mag darin zu finden sein, dass sich die 
Vorfahren beider Familien -Keerl und Harleß- vorwiegend im nördlichen Süddeutschland (Franken/ 
Hessen/ Thüringen) tummelten und beide wenig Hang zu Ortsveränderungen aufweisen. 
 
In höheren Generationen finden sich größere Generations-Verschiebungen, die größte Differenz im 
betrachteten Spektrum findet sich bei dem Paar Orth/ Petershain, welche bei Rösch in Gen. 12 und 
bei Meyer in Gen. 15 steht.  
 
Diese beiden Abstammungslinien werden in Tabelle 4 so nebeneinander gestellt, dass die Probanden 
(Rösch/ Meyer) und Ahnengemeinschaftspaar (Orth/ Petershain) jeweils auf gleicher Höhe 
nebeneinander stehen, die dazwischen liegenden Generationen (11/14) sind unterschiedliche 
Abstände angepasst. 
 
Bei der Auswertung der Zahlen dieser vergleichenden Tafel ergibt sich für die AT Rösch ein mittleres 
Generationenalter von 39 Jahren, bei AT Meyer nur 30. Das ist mit dem Verhältnis Männer/ Frauen 
zwischen dem Probanden und dem AG-Paar (jeweils ohne diese) erklärbar: bei Rösch 6/4, bei Meyer 
3/10, was bedeutet, dass in der AT Meyer zwischen Proband und AG-Paar 2,5 mal mehr Frauen 
vorkommen als in der AT Rösch und nur halb so viele Männer. 
 
Bei den Personen mit ungefähr- Datumsangaben werden diese als richtig unterstellt. In der Regel sind 
die Männer älter als ihre Partnerinnen, aber auch der umgekehrte Fall kommt vor. Das Höchstalter der 
Väter/ Mütter bei der Geburt des Nachfolgers beträgt in der Rösch-Linie 50/ 43, in der Meyer- Linie 55/ 
41. Das Mindestalter der Väter/ Mütter beträgt 30/ 25 bei Rösch und 25/20 bei Meyer. 
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Tafel 3 
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Gen. Alter d. Eltern Alter d. Eltern Gen.

Rö b. Geburt b. Geburt Me

V M V M

11 14

(27) 20 13

10 (32) (25)

(29) 24 12

9 (43) (38)

(38) (31) 11

8 (35 (26)

(35) (25) 10

7 39 (32) 25 25 9

38 26 8

6 38 43

55 36 7

5 48 34

26 26 6

4 47 36

39 30 5

39 22 4

3 46 41

41 35 3

2 36 26

38 41 2

1 50 36

33 29 1

0 30 32 31 32 0

m f m f

444 369 1929-1498= 1923-1498= 494 402

ø 40,4 33,5 Diff. gesamt: 431 Diff. gesamt: 425 35,3 28,7 ø

Generationen: 11 Generationen: 14

V/M 6 4 Alter/ Gen.: 39,2 Alter/ Gen.: 30,4 3 10 V/M

 
Tafel 4 


